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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 07.06.2022 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: LEADER-Entwicklungsstrategie Dübener Heide (LES) 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg beschließt  

- die Beteiligung an der Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie für die 

Region „Dübener Heide Sachsen“ im Zeitraum 2023 bis 2027  

 

und ermächtigt den Oberbürgermeister,  

- die Inhalte der LEADER-Entwicklungsstrategie auf Basis des Entwurfs in der 

Fassung vom 20.05.2022 zu beschließen. 

 

 

 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Anlass:  

Die LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Dübener Heide Sachsen für die 

Förderperiode 2023 bis 2027 muss bis zum 30.06.2022 erarbeitet, durch alle 

gebietsangehörigen Kommunen wie auch im regionalen Entscheidungsgremium 

beschlossen und beim Sächsischen Staatsministerium für Regionalentwicklung 

eingereicht werden. 

 

Erläuterung: 

Die Lokale Aktionsgruppe Dübener Heide Sachsen strebt nach erfolgreichem Abschluss 

der EU-Förderperiode 2014-2022 auch für die neue Förderperiode 2023–2027 die 

Anerkennung als LEADER-Gebiet an. Diese Anerkennung ist Grundlage dafür, auch in der 

jetzt beginnenden neuen EU-Förderperiode Zugang zu den Fördermitteln des LEADER-

Programms zur Entwicklung des ländlichen Raums zu erhalten. Vorgesehen ist für das 

LEADER-Gebiet – bestehend aus den Städten und Gemeinden Bad Düben, Doberschütz, 

Dommitzsch, Dreiheide, Eilenburg, Elsnig, Laußig, Mockrehna, Trossin sowie Torgau 

(Ortsteile Welsau und Zinna) – nach gegenwärtigem Stand ein Fördermittel-Budget in 

Höhe von 9 Mio. EUR aus EU- und Landesmitteln.  

Voraussetzung für den Zugang zu diesem Budget ist die Erstellung einer LEADER-

Entwicklungsstrategie (LES) und die Weiterführung einer Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 

einschließlich Regionalmanagement. Die LAG wird unter dem Dach der Dübener Heide 

Regio GmbH gebildet, dessen 100%iger Gesellschafter der Verein Dübener Heide e. V. 

ist. In bewährter Weise steuert und koordiniert die LAG den Prozess der ländlichen 

Entwicklung und der Vergabe der LEADER-Fördermittel.  

Die LES Dübener Heide wird durch die neuland+ Tourismus, Standort- & Regionalent-

wicklung GmbH & Co. KG mit breiter Beteiligung der gebietsangehörigen Städten und 

Gemeinden und der Öffentlichkeit erstellt und befindet sich im Stadium der 

Endbearbeitung. Die wesentlichen Inhalte sind in aufbereiteter Form zugänglich unter 

https://leader-duebener-heide.de/ . 

 

Wie in der Vorperiode enthält die Strategie neben einer sozioökonomischen Analyse 

regionale Zielsetzungen sowie einen Aktionsplan, welcher die wesentlichen Eckpunkte der 

Förderung festlegt. Die Strategie ist damit der zentrale Fahrplan für den LEADER-Prozess 

der kommenden Jahre.  

Bewährte Ziele in den drei Handlungsfeldern BeschäftigungsReich, NaturReich und 

HeideHeimat wurden entsprechend den Feststellungen der Abschlussevaluierung 

beibehalten und nach neuen Vorgaben des Sächsischen Ministeriums für 

Regionalentwicklung in eine Struktur mit einem breiten Spektrum an 

Maßnahmenschwerpunkten gebracht. Zukünftige Herausforderungen aus dem 

demografischen Bereich, aber auch aus der Auseinandersetzung mit Klimawandelfolgen 

und der Digitalisierung ist dabei Rechnung getragen. Bestehende Strategien wie das 

Pflege- und Entwicklungskonzept des Naturparks Dübener Heide, aber auch alle 

vorliegenden Orts- und Stadtentwicklungskonzepte wurden dabei berücksichtigt. Eine im 

März durchgeführte offizielle Zwischenbewertung durch Fachberater des Landes ergab für 

den LES-Entwurf der Dübener Heide die höchstmögliche Punktzahl. 

 

Alle Kommunen der Region „Dübener Heide Sachsen“ sind aufgefordert, sich durch Stadt- 

bzw. Gemeinderatsbeschluss zu ihrer Beteiligung an der Umsetzung der LEADER-Ent-

wicklungsstrategie in der EU-Förderperiode 2023 bis 2027 zu bekennen. Diese 

Beteiligung ist Voraussetzung dafür, dass sie für eigene kommunale Vorhaben sowie für 

jene privater Antragsteller, Unternehmen und Vereine Zugang zu den LEADER-

Fördermitteln erhalten. 

Die entsprechenden formellen Beschlüsse der Gemeinde- bzw. Stadträte sind mit der 

LEADER-Entwicklungsstrategie bis 30.06.2022 beim Sächsischen Staatsministerium für 

Regionalentwicklung (SMR) einzureichen. Der eingereichte Entwurf ist ggf. nach 

Hinweisen der durch das SMR beauftragten Gutachter zu überarbeiten und bis Ende 

Oktober final zu verabschieden. 

https://leader-duebener-heide.de/
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Anlagen (Regionalmanagement Dübener Heide 20.05.2022) 

Überblick: sozioökonomische Analyse und Bedarf 

Ziele, Aktions- und Finanzplan 

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

 

Die Stadt zahlt als Mitglied der LEADER-Region Dübener Heide eine jährliche Umlage 

unterschiedlicher Höhe. Wegen erhöhter Ausgaben aufgrund der Erstellung der LES 

2023-2027 wurde die Umlage für das Jahr 2022 um 1.268,57 Euro erhöht und lag 

insgesamt bei 2.331,43 Euro. 

Der Zuschuss zum LEADER-Regionalbudget liegt bei 1.500 Euro p.a., wird jedoch 

zurückerstattet, falls kein Projekt aus der Stadt Eilenburg über dieses Instrument 

gefördert wird. 

 

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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